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Pressemitteilung 

Die professionelle Pflege stellt sich selbst ins Ab seits 

 
Neumünster, den 26.03.2021:  Im Fußball würde man sagen: Chancen nicht 
genutzt und deshalb verloren. Die beruflich Pflegenden hatten die riesige Chance 
ihr Berufsfeld selbst zu gestalten und zu bestimmen. Die Pflegeberufekammer war 
mit ihren ca. 25.000 Mitgliedern der größte Player im Gesundheitswesen in 
Schleswig Holstein. Per Legitimation musste die Kammer an gesetzlichen 
Vorhaben die Pflege betreffend beteiligt werden. Sie musste gehört und beteiligt 
werden in allen Fragen der Gesundheitsversorgung unserer Bevölkerung. Die 
Kammer hatte den Auftrag alle wesentlichen Belange der Berufsgruppe, z.B. 
Berufsordnung, Weiterbildungsordnung und Erstellung eines Berufsregisters, 
selbst zu regeln. Nun werden dies wieder andere für uns machen. 
 
Das Votum ist eindeutig und gibt Anlass auch zur Selbstkritik. Es ist der 
Pflegeberufekammer nicht gelungen die beruflich Pflegenden mitzunehmen. Das 
lag zum einen an einer nicht immer angemessenen Kommunikation gegenüber 
den Mitgliedern und zum anderen an der fehlenden Transparenz über die Arbeit 
und Erfolge der Pflegeberufekammer. 
 
Aber auch die Politik trägt ein gehöriges Maß an Mitverantwortung. Zu glauben, 
dass ohne eine entsprechende Anschubfinanzierung und einer gleichzeitigen 
Beitragsbescheidung durch die Kammer Euphorie bei den Pflegenden gestiftet 
wird, der irrt. Die Mitglieder  nach 2 Jahren Ihres Bestandes nach dem 
Fortbestand der Kammer zu befragen, war zu früh und politisches Kalkül. 
  
Jetzt ist das Kind in den Brunnen gefallen und es bleibt abzuwarten wie es weiter 
geht. Aber eins ist sicher, die Pflegenden selbst haben sich mit diesem 
Abstimmungsergebnis einen Bärendienst erwiesen. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
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